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nehmen wird die Marlox-Marken Esprit, 
Pierre Cardin (jeweils Uhren und Schmuck) 
und Puma Timewear künftig in Österreich 
vertreiben. Die ebenfalls von Marlox Austria 
distribuierte Marke Junghans wird künftig 
vom Mutterhaus im baden-württembergi-
schen Schramberg betreut. Unklar ist weiter-
hin, was in Zukunft mit den übrigen Marken 
(unter anderem Luminox, Joop!) geschieht. 
Ebenso unklar ist, ob Primagenta und somit 
Martin Schaufler auch die Marlox-Geschäfte 
in Deutschland übernimmt.

RAMPENLICHT

LADENBAU

MONTBLANC

Das Stühlerücken bei Richemont nach den 
schlechten Zahlen geht weiter (13% Umsatz-
minus, Gewinn halbiert). NICOLAS 
BARETZKI wird neuer Montblanc-CEO und 
Nachfolger von Jérôme Lambert, der kon-
zernübergreifend zum Head of Operations 
für zentrale und regionale Services wird. 
Dieser ist verantwortlich für alle Marken 
außerhalb des Uhren- und Schmuckbereichs. 

IWC

CHRIS GRAINGER-HERR wird CEO von 
IWC. Mit der Ernennung des derzeitigen 
IWC-Chefs Kern zum Head of Watchma-
king, Marketing and Digital bei Richemont 
übernimmt Grainger-Herr die Geschäfts-
führer-Aufgaben bei IWC. Bislang war er 
International Sales Director und hatte die 
Funktion als Associate Director Strategic 
Planning inne.

SINN

FABIAN BUTTE hat seine Ausbildung zum 
Uhrmacher bei Sinn Spezialuhren erfolg-
reich beendet – und schloss seine Ausbil-
dungszeit als „Kammersieger 2016“ ab. Die 
Auszeichnung wurde ihm bei einer Feier der 
Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main 
überreicht. Auch Uhrmachermeister und 
Ausbildungsleiter Norbert Müller bekam für 
seine Ausbildungsleistungen eine Urkunde.

RIVOIR

CHRISTOPH TEUFEL und die Hans Rivoir 
GmbH haben sich getrennt. Teufel war in der 
Pforzheimer Juwelenmanufaktur erst im Mai 
2016 zum Geschäftsführer bestellt worden. 
Im September soll bereits wieder Schluss 
gewesen sein. Auf Anfrage wollte sich Teufel 
nicht zu den Gründen für seinen Abgang 
äußern. Auch zu einem etwaigen neuen Pos-
ten wollte er nichts sagen.

ÄNDERUNG.  Die Umstrukturierungen bei Marlox sind einen Schritt weitergekommen. Den Vertrieb in Öster-

reich übernimmt ein alter Bekannter: Martin Schaufler, Ex-Marlox Europe-Chef, mit seiner eigenen Firma Pri-

magenta GmbH. Die deutsche Vertriebssituation und die Zukunft des Standortes Bad Vilbel sind noch unklar.

MARTIN SCHAUFLER
IST ZURÜCK!

UMSTRUKTURIERUNGEN BEI MARLOX

 D
ie derzeit laufenden Umstruktu-
rierungen bei der Marlox Group 
sind zumindest in Österreich 
offensichtlich abgeschlossen. 

Martin Schaufler, ein alter Bekannter der 
Branche, ist mit an Bord. Wie es in Deutsch-
land weitergeht, ist allerdings noch unklar. 
Nach seinem Ausscheiden als Geschäftsfüh-
rer der Marlox Europe vor zwei Jahren hatte 
Martin Schaufler die osteuropäischen Länder 
mit der Primagenta GmbH aus Wien, deren 
Inhaber er ist, übernommen. Dieses Unter-

Swarovski trennt sich von seinen 

Cadenzza-Shops. 35 Filialen sollen 

geschlossen werden, teilweise zieht 

Swarovski selbst ein. Cadenzza-Pro-

dukte werden ab 2017 in die Swarov-

ski-Online-Plattform crystals-from-

swarovski.com integriert. Laut 

„Textilwirtschaft“ ist CEO Marcus 

Kossendey bereits von Bord gegan-

gen. Er war erst seit Mai 2014 bei 

Cadenzza. Zuvor war der Diplom-

Kaufmann unter anderem von 2010 

bis 2011 CEO bei der Rudolf Wöhrl 

AG in Nürnberg gewesen.

MARCUS KOSSENDEY

WEG VON CADENZZA

REINKOMMEN & WOHLFÜHLEN IN DER TRAURINGSCHMIEDE.DE KÖLN

Der Kölner Flagship-Store der Trauringschmiede.de
erstrahlt in neuem Glanz und setzt auf Diamant.

Zum Wohlfühlen sind die dicken Ohrensessel auf 
hochflorigem Teppich.

Hell, freundlich und kompetent – so wirkt das Geschäft 
insgesamt. 

Wird Martin Schaufler auch in Deutschland 
den Marlox-Vertrieb übernehmen? Für 
Österreich vertreibt er künftig Esprit, 
Pierre Cardin und Puma.

MüllerKälber sorgte dabei für die Spezialbe-
leuchtung, damit die Diamanten in den neu 
inszenierten Schaufenster-Präsentationen be-
sonders glänzen. Im Inneren des Flagship-
Stores ist Wohnzimmer-Feeling vorherr-

Das Flaggschiff und gleichzeitig die Zentrale 
der Trauringschmiede.de in Köln wurde auf-
gehübscht und setzt auf eine stark emotio-
nale Ansprache der Zielgruppe für Trauringe, 
Verlobung und Schmuck. Ladenbau-Experte 

schend. Mit gemütlichen Ohrensesseln, 
dickem Teppich und Zeitschriften im Wartebe-
reich. Auch an den Beratertischen mit kleinen 
Tischlampen sitzt es sich sehr bequem. Alles in 
allem Wohlfühl-Atmosphäre pur!   

Die gemütliche
Wohnzimmer-
Atmosphäre lädt
zum Verweilen ein.
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